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Parkhaus Rathaus in Weilburg verfügt jetzt über ein 
schrankenloses System mit Kennzeichenerkennung
(red). Die Stadt Weilburg hat das Parkhaus Rathaus technisch moder-
nisiert und ein neues, modernes und schrankenloses Parkmanage-
mentsystem mit elektronischer Kennzeichenerfassung installiert.  
Mit dem neuen System werden Kennzeichen bei der Ein- und Ausfahrt 
automatisch mittels einer Kamera erkannt, das Ziehen und Entwerten 
eines Papiertickets ist nicht mehr notwendig. Die Parkgebühren kön-
nen jetzt deutlich komfortabler bezahlt werden: An beiden Kassenauto-
maten ist künftig Kartenzahlung (EC- und Kreditkarte, mobile Endge-
räte) möglich, einer der beiden Automaten akzeptiert weiterhin Bar-
geld. Zusätzlich wurde das System an die bereits in Weilburg bewähr-
te Parkster-App angebunden. Darüber hinaus kann der Parkvorgang 
auch nachträglich innerhalb von 48 Stunden online über parken.weil-
burg.de bezahlt werden. 
Die Entscheidung zur Umstellung resultierte aus den zunehmenden 
Störungen des alten Systems mit Schranken und Bezahlung mit Bar-
geld. Besonders bei Großveranstaltungen wie den Schlosskonzerten 
führte dies regelmäßig zu Rückstaus an den Ausfahrten sowie an den 
Kassenautomaten. Die Schrankenanlage galt mittlerweile als veraltet 
und störanfällig. 
„Ziel der Umstellung des Parkraummanagementsystems am Parkhaus 
Rathaus war es, den Parkvorgang einfacher, störungsfreier und zeit-
gemäßer zu gestalten. Die Vielfalt der Bezahlmöglichkeiten erleichtert 
die Parkvorgänge und verhindert lange Wartezeiten. Auch die Ein- und 
Ausfahrt gelingt schneller und ist gleichzeitig sicher. Nach der Umstel-
lung des Parkhauses auf komplette LED-Beleuchtung ist dies ein wei-
terer großer Schritt zur Zukunftsfähigkeit und steigender Attraktivität 
der größten Weilburger Parkeinrichtung im Herzen unserer Altstadt. 
Unser Ziel war es, das Projekt zu Beginn der Saison der Weilburger 
Schlosskonzerte fertigzustellen, was dankenswerterweise gelungen 
ist“, so Bürgermeister Dr. Johannes Hanisch. Die Umsetzung erfolgte 
durch die Firma Hörmann am Standort Mengerskirchen, mit der die 

Stadt Weilburg bereits seit vielen Jahren vertrauensvoll zusammen-
arbeitet. Da ein System zur schrankenlosen Kennzeichenerfassung 
bisher noch nicht Teil des Portfolios der Firma war, wurde der Stadt 
Weilburg ein Pilotprojekt zu besonderen Konditionen angeboten. Mit 
Gesamtkosten von rund 70.000 Euro bleibt die Maßnahme deutlich 
unter dem ursprünglich geplanten Haushaltsansatz von 110.000 Euro. 
Auch weitere regionale Firmen profitieren von dem Projekt: So stam-
men Hardwarekomponenten beispielsweise von Feig Electronic aus 
Weilburg-Waldhausen und Arcvision aus Merenberg.

Sie stellten das neue Parksystem am Parkdeck Rathaus vor: 
(v.l.) Bürgermeister Dr. Johannes Hanisch, Martin Höhler, 
Melanie Hardt, Andre Friedrich, Patrick Becker, Jennifer 
Willenburg und Gerd Zuber. Foto: Bach

Kita „Sonnenschein“ Hirschhausen ist Pate für Steinbock „Lukas“
(bach). Die Eltern der KiTa „Sonnenschein“ Hirschhausen organisie-
ren zwei Mal im Jahr mit sehr viel Erfolg Kindesbasare. Nach dem 
diesjährigen Frühlingsbasar konnte eine Spende in Höhe von 500 
Euro an den Kindergarten übergeben werden, ein zweiter Spenden-
betrag wurde in eine Tierpatenschaft im örtlichen Wildpark „Tiergar-
ten Weilburg“ investiert.  
Als Termin für die Übergabe der Spende an den Tiergarten für die ein 
Jahr dauernde Tierpatenschaft für Steinbock „Lukas“ wurde ein Nach-
mittag ausgesucht, an dem sich das Kita-Sommerfest anschloss. Da-
für hatten die Eltern zusammen mit den Erzieherinnen ein kleines Büf-
fet mit in den Wildpark gebracht. 
Anwesend bei der Patenschafts-Übergabe waren auch Bürgermeister 
Dr. Johannes Hanisch und Wildparkleiter Jürgen Stroh sowie Lisa 
Betz, Sabina Müller-Hassler, Nicole Becker, Kristin Timm, Artana Gas-
hi und Stefanie Backes. Das Stadtoberhaupt dankte den Eltern für die 
Unterstützung der Kita und für die Tierpatenschaft. Er informierte da-
rüber, dass die Stadt den geplanten Schulbauernhof mit 200.000 Euro 
fördere und dass in das Kinderforsthaus seit Corona 35.000 Euro in-
vestiert worden seien. Und zum Steinbock hatte er auch eine Anmer-
kung: ist er doch vom Tierkreiszeichen her ebenfalls ein solcher. 

Vor dem Steinbockgehege wurde die Patenschaft besiegelt. 
 Foto: Bach

Das Weiltal wird wieder autofrei
(bach). Am Sonntag, 3. August, findet zum 20. Mal der Autofreie Weil-
tal-Sonntag statt. Alle sind eingeladen, das schöne Weiltal zwischen 
Rod an der Weil und Weilburg zu Fuß, mit dem Fahrrad oder auf 
Skates und anderen Rädern zu entdecken. An diesem Tag ist die 
Weiltalstraße (Landesstraße 3025) für den motorisierten Verkehr 
von 9 bis 17 Uhr gesperrt.  
Jede Menge Aktionen und Verpflegungsstationen entlang der rund 
30 Kilometer langen Strecke von Weilrod über Weilmünster und 
Weinbach-Freienfels nach Weilburg erwarten die Gäste. Das genaue 
Programm ist auf der Homepage www.autofreiesweiltal.de zu se-
hen. 
Die beliebte Veranstaltung ist eine Gemeinschaftsaktion der Ge-
meinde Weilrod, des Marktfleckens Weilmünster, der Gemeinde 
Weinbach und der Stadt Weilburg mit Unterstützung der Wirtschafts-
förderung Limburg-Weilburg-Diez GmbH. Weitere Informationen und 
eine Übersicht über die E-Bike-Ladestationen sowie behinderten-
gerechte Toiletten finden Sie auch auf der Homepage.

Ob mit dem Fahrrad oder auf Rollerskates: am 3. August ist 
das Weiltal wieder autofrei. Foto: Bach

Wer 70 Meter tief in die 
Kubacher Kristallhöhle 

hinabsteigt, vergisst die 
Außentemperaturen 

schnell.   
Im Schwimmbad Oders-

bach wird bis zum August 
an jedem Mittwoch um 

17.30 Uhr ein Kurs 
„Aquafitness“ angeboten 

(3 Euro, ohne Anmel-
dung). Vom 7. bis 18. Juli 
gibt es einen Schwimm-
kurs „Seepferdchen“ (ab 

sechs Jahre, 30 Euro, 
Anmeldung am Camping-

platz Odersbach). 
In Bermbach gibt es am 

19. Juli ein Schwimm- 
badfest (Seite 4). 

Im Heimat- und Bergbau-
Museum sowie im Schloss 

lässt sich Abkühlen 
und Geschichte erleben 

verbinden. 
Auch der Besuch im 

Wildpark „Tiergarten“ 
ist aufgrund des 

ausgeglichenen Klimas 
im Wald angenehm. 

WOHIN IN DER HITZE?



Absurd schnell Geld
aufs Bankkonto
senden.
Mit Wero in unter
10 Sekunden.
Jetzt in der App Sparkasse aktivieren.

Weil9s ummehr als Geld geht.
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Im Bermbacher 
Schwimmbad wird gefeiert
(red). Der Förderverein Schwimmbad Bermbach lädt zum Schwimm-
badfest am 19. Juli ein.  Gefeiert wird bei jedem Wetter. Das Baden 
wird voraussichtlich bis zum Einbruch der Dunkelheit möglich sein. 
Der Erlös dient dem Erhalt des Schwimmbades. 
Natürlich ist auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt:  Ab 15.30 
Uhr können die Gäste leckeren Kuchen und Kaffee genießen. Wei-
terhin gibt es Steaks und Würstchen vom Grill, Pommes, Bier vom 
Fass und leckere selbstgemachte Cocktails (für die kleinen Gäste 
auch alkoholfrei). Gäste - auch von außerhalb - sind herzlich will-
kommen.

Schwimmbad Bermbach: Erfrischung im kühlen Nass mit viel 
Spaß. Foto: Bach

(red). Das Weilburger 
Rollschiff steht auch im 

Juli für Überfahrten über 
die Lahn bereit. Diese sind 
immer wieder ein schönes 

Erlebnis für Wanderer, 
Spaziergänger und 

Familien mit Kindern. 
Nur mit Muskelkraft zieht 

der Rollschiffkapitän 
oder die Rollschiffkapi- 

tänin die Fähre sanft 
und leise über die Lahn. 

Und wer Glück hat, kann 
Wasserschildkröten, 

Schwäne oder Reiher 
während der kurzen 

Überfahrt entdecken. 
Auf der Hauseley-Seite 
kann man dann entlang 

der Lahn laufen, bevor 
dann die Lahn zu Fuß 

über den Ernst-Dienst-
bach-Steg wieder 

überquert wird. 
Geöffnet ist der Rollschiff-

Betrieb jeden Samstag 
und Sonntag von 13 

bis 17 Uhr. 
Bei Regen und 

Unwetter entfällt der 
Rollschiffbetrieb. 

Anfragen für Gruppen-
überfahrten außerhalb der 

Wochenend-Öffnungs- 
zeiten sind beim Kur- und 
Verkehrsverein Weilburg 
e.V. unter info@kvv-weil-
burg.de oder Tel. 06471-

9274875 möglich.

MIT DEM 
ROLLSCHIFF FAHREN

Das Rollschiff beim Über- 
setzen über die Lahn. 

Foto: Kur- und 
Verkehrsverein Im Modellbau-Park die 

Welt im Kleinen erleben
(bach). An den beiden Wochenenden 5. und 6. Juli sowie 2. und 3. 
August lädt der Weilburger Modellbaupark jeweils von 10 bis 17 Uhr 
zum Besuch. Die kleinen und großen Gäste können den Modellbau-
park dann in Aktion erleben. Die weitläufige Anlage auf rund 2.500 
Quadratmetern bietet eine detailverliebte Miniaturwelt mit Bahnhof, 
Feuerwehrstation, Tankstelle, Tunneln, kleinen Seen und vielem 
mehr. Besonders für Technikbegeisterte und Familien ist der Modell-
baupark ein lohnendes Ausflugsziel. Neben den imposanten Fahr-
zeugen im Maßstab 1:8 bis 1:16 gibt es eine Ackerfläche für land-
wirtschaftliche Maschinen. Hier können Traktoren mit verschiede-
nen Anbaugeräten bestaunt werden, während die Besucher die 
Möglichkeit haben, dem Geschehen hautnah beizuwohnen. Weitere 
Informationen gibt es unter: https://modellbaupark-weilburg.de. 
Kontakt: Funktionsmodellbauteam Weilburg, Im Bangert 7, 35781 
Weilburg, Telefon: 0171-2441196.

Modellbaupark: Sieht aus wie echt, ist aber alles im Maßstab 
1:8 bis 1:16 gebaut. Foto: Modellbau-Team

Weilburg und Privas pflegen lebendige Städtepartnerschaft

(red). Die seit Jahrzehnten bestehende Städtepartnerschaft zwischen 
Weilburg und der südfranzösischen Stadt Privas wurde auch in die-
sem Jahr mit Leben gefüllt. Eine Weilburger Delegation aus 18 Teilneh-
mern reiste Ende Mai nach Privas, um den europäischen Austausch 
weiter zu fördern und die freundschaftlichen Verbindungen zu vertie-
fen.  
Angeführt von Bürgermeister Dr. Johannes Hanisch und Stadtrat Wolf-
gang Reiser wurde die Gruppe des Städtepartnerschaftsvereins Weil-
burg herzlich von ihren französischen Gastgebern mit Privas Bürger-
meister Michel Valla empfangen. Viele der Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer verbindet eine langjährige Freundschaft. 
Bürgermeister Dr. Johannes Hanisch unterstrich den Wert dieser Be-
ziehungen: „Die Freundschaft zwischen Privas und Weilburg besteht 
seit stolzen 67 Jahren und ist wichtig für die Zukunft von Privas, von 
Weilburg und ganz Europa. Städtepartnerschaften sind ein gelebtes 
Europa und sie verbinden uns als Europäerinnen und Europäern. Be-

sonders für die junge Generation ist dieser Austausch von unschätz-
barem Wert“. 
Ein kultureller Höhepunkt war der Besuch der Nachbildung der welt-
berühmten Chauvet-Höhle. Die etwa 30.000 Jahre alten Höhlenmale-
reien, die durch einen Erdrutsch vor rund 20.000 Jahren erhalten ge-
blieben sind, vermittelten einen eindrucksvollen Einblick in die frühe 
Menschheitsgeschichte. Auch der Besuch eines Lavendel-Museums 
mit Informationen rund um Anbau, Ernte und Destillation war informa-
tiv und bereichernd. Auf dem Rückweg bot sich noch ein wunderschö-
ner Blick auf den spektakulären Natursteinbogen „Pont d’Arc“ über der 
Ardèche. 
Neben dem kulturellen Programm wurde auch der Blick in die Zukunft 
der Städtepartnerschaft gerichtet. Unter Leitung der stellvertretenden 
Bürgermeisterin von Privas, Véronique Chaize, und Weilburgs Bürger-
meister Dr. Johannes Hanisch tauschten sich die Delegationen in 
einem konstruktiven Arbeitsgespräch über künftige gemeinsame Pro-
jekte und Begegnungen aus – darunter beispielsweise sportliche Tref-
fen oder ein gemeinsamer Besuch des Europaparlaments in Straß-
burg. Der bisherige Austausch insbesondere mit den Schülerinnen und 
Schülern wurde sehr gelobt und man war sich einig, wie wichtig insbe-
sondere diese Kontakte für die jungen Menschen in beiden Städten 
sind.  
In seiner Ansprache betonte François Briffoteaux, Vorsitzender des 
Partnerschaftskomitees in Privas, die feste Basis der deutsch-französi-
schen Freundschaft. Auch Walter Kokert, Vorsitzender des Städtepart-
nerschaftsvereins Weilburg, lobte die persönlichen und unkomplizier-
ten Begegnungen, die zu einem fast familiären Miteinander führten.  
Abschließend fasste Bürgermeister Dr. Johannes Hanisch die Eindrü-
cke der viertägigen Reise zusammen: „Der Besuch in Privas im Rah-
men des traditionellen Erwachsenentreffens hat wieder gezeigt, wie 
freundschaftlich und vielseitig die Verbindung unserer beiden Städte 
lebt. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen mit unseren französischen 
Freunden am Weilburger Weihnachtsmarkt und blicken vollen Mutes 
und mit vielen Ideen in die Zukunft unserer Städtepartnerschaft - Mer-
ci beaucoup“.

Bürgermeister Dr. Johannes Hanisch mit dem Städtepartnerschaftsverein zu Gast in der Partnerstadt

Teile der Weilburger Delegation um Bürgermeister Dr. Johannes 
Hanisch beim gemeinsamen Arbeitsgespräch zur Städtepart-
nerschaft im Rathaus von Privas. Foto: Stadt Weilburg
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700 Jahre Gaudernbach – Zum Dorfjubiläum 
gab es ein neues Bürgerhaus 

(red). Der Weilburger Stadtteil Gaudernbach hat am Pfingstwo-
chenende ein besonderes Jubiläum gefeiert: 700 Jahre Gaudern-
bach. Im Mittelpunkt stand dabei nicht nur die eindrucksvolle Ge-
schichte des Weilburger Ortsteils, sondern auch ein bedeuten-
des Zukunftsprojekt für die Dorfgemeinschaft: die Einweihung 
des neuen Bürgerhauses. 
Bürgermeister Dr. Johannes Hanisch würdigte in seiner Anspra-
che das starke bürgerschaftliche Engagement und betonte, dass 
sich die Stadt Weilburg bewusst für einen Neubau entschieden 
habe. „Gaudernbach ist ein sehr aktives Dorf mit viel ehrenamtli-
chem Engagement und einer starken lokalen Wirtschaft. Das alte 
Bürgerhaus entspricht nicht mehr den heutigen Anforderungen 
an Barrierefreiheit, Sicherheit und Funktionalität, weshalb ein 
kompletter Neubau die einzig sinnvolle Lösung war. Durch das 
neue Bürgerhaus sichern wir das ehrenamtliche Engagement in 
Gaudernbach und schaffen zudem eine neue Dorfmitte, indem 
wir den Ortskern zur historischen Kapelle geöffnet und mit dem 
Bürgerhaus verbunden haben“, erläutert Bürgermeister Dr. Ha-
nisch. Der Neubau sei zugleich ein deutliches Signal für die Zu-
kunftsfähigkeit des Stadtteils. 

Architektenwettbewerb und Bauverlauf 

Grundlage für die Umsetzung war ein erfolgreicher Architekten-
wettbewerb: Das Büro Ritz und Losacker aus Weilburg nahm am 
Verfahren „Neue Impulse für die Ortsmitte“ teil und setzte sich 
gegen fünf Mitbewerber durch und erhielt am 11. Mai 2021 den 
Zuschlag durch den Magistrat der Stadt Weilburg. Der Vertrag 
wurde am 3. Dezember 2021 unterzeichnet, der Bauantrag am 
22. Dezember 2021 gestellt. Der Spatenstich erfolgte am 14. Feb-
ruar 2023, die Grundsteinlegung am 7. August 2024, Richtfest 
wurde am 14. März 2024 gefeiert.  

Ein Ort für Gemeinschaft und Begegnung 

Mit einer Bruttogrundfläche von 1.005 Quadratmetern erfüllt das 
neue Bürgerhaus vielfältige Anforderungen. Es bietet Raum für 
die örtlichen Vereine, Veranstaltungen und das gesellige Mitei-
nander. Der große Versammlungssaal bietet Platz für 200 Perso-
nen an Tischen oder 250 in Reihenbestuhlung. Das großzügige 
Foyer beeindruckt mit einer gespendeten Holztafel, in die regio-
nale Marmorplatten eingelassen wurden – ein Geschenk von 
Schirmherr Ragnar Feickert. Bei der Planung wurde intensiv auf 
die Belange der örtlichen Vereine Rücksicht genommen – eine 
Herangehensweise, die sich bereits am Festwochenende mehr 
als gelohnt und ausgezahlt hat. 
Mit einer Gesamtinvestition von 4,65 Millionen Euro, handelt es 
sich um die größte Einzelinvestition der letzten Jahre in Weilburg. 

Die Hessenkasse des Landes Hessen unterstützte das Projekt 
mit einem Zuschuss von 600.000 Euro. Bürgermeister Dr. Ha-
nisch betonte, dass das Vorhaben nur durch die enge Zusam-
menarbeit von Stadtverwaltung, politischen Gremien und enga-
gierten Bürgerinnen und Bürgern möglich wurde. „Ohne die Be-
schlüsse von Magistrat und Stadtverordnetenversammlung wäre 
dieses Projekt nicht denkbar gewesen. Mein Dank gilt den städti-
schen Gremien, die klar hinter der Notwendigkeit und Zukunfts-
fähigkeit eines neuen Bürgerhauses in Gaudernbach gestanden 
haben. Das sei so nicht selbstverständlich gewesen“, so Dr. Ha-
nisch.  Außerdem dankte er Helen Weyl vom städtischen Bauamt, 
die das Projekt mit hoher Fachkompetenz verantwortete, sowie 
Architekt Matthias Losacker und seinem Team. 

Hoher Besuch und große Anerkennung 

Das Dorfjubiläum bot einen würdigen Rahmen für die Einwei-
hung. Mit musikalischen Beiträgen, Tanzvorführungen, einem ge-
schichtlichen Rückblick und einem abschließenden Feuerwerk 
präsentierte sich Gaudernbach als lebendiger und zukunftsorien-
tierter Stadtteil und die ganze Dorfgemeinschaft feierte mit. 
Besonderen Glanz verlieh der Veranstaltung der Besuch von 
Hessens Innenminister Prof. Dr. Roman Poseck, der auf Einla-
dung des Bürgermeisters eigens zu den Feierlichkeiten angereist 
war. In seiner Rede würdigte er die starke Gemeinschaft vor Ort: 
„Es sind die Menschen, die einen Ort lebens- und liebenswert 
machen. Und Sie haben hier einen tollen Mittelpunkt geschaffen.“ 
Zu den Ehrengästen zählten außerdem der Schirmherr und der 
Gaudernbacher Bauunternehmer Ragnar Feickert, der Vorsitzen-
de der SPD-Landtagsfraktion Tobias Eckert, Dekan Johannes 
Jochemczyk, Diakon Michael Schönberger sowie die Mitglieder 
von Magistrat und Stadtverordnetenversammlung. 
Das Festwochenende wurde durch einen historischen Festum-
zug mit zahlreichen Fußgruppen und Motivwagen sowie anschlie-
ßender Party, einem Gottesdienst, Weinfest und Frühshoppen 
gefeiert. Der Festausschuss 700 Jahre Gaudernbach hatte sich 
mit vielen Bürgerinnen und Bürgern sehr aktiv und engagiert um 
die Planung und Durchführung des besonderen Geburtstages 
Gaudernbachs verdient gemacht. 

„Gaudernbach ist ein sehr aktiver Stadtteil, der geprägt ist von 
vielen Firmen, die weit über Weilburg und die Region hinaus tä-
tig und bekannt sind. Durch ihre Leistungsfähigkeit ist es erst 
möglich, dass die Stadt Weilburg solche zukunftsfähigen Investi-
tionen vornehmen kann, weshalb allen Unternehmen in der Stadt 
mein Dank gebührt. Das neue Bürgerhaus wird Zentrum für Gau-
dernbach, aber auch für Veranstaltungen der Stadt Weilburg wer-
den. Es freut mich, dass wir dieses große und wichtige Projekt 
so erfolgreich realisieren konnten“, so Weilburgs Bürgermeister 
Dr. Hanisch abschließend.

Feierliche Einweihung des neuen Bürgerhauses und ein abwechslungsreiches Jubiläumswochenende

Vor dem neuen Bürgerhaus freuen sich über das gelungene 
Werk: Bürgermeister Dr. Johannes Hanisch (re.) und Archi-
tekt Matthias Losacker. Foto: Stadt Weilburg

Blick in den Saal des neuen Bürgerhauses. Foto: Bach

(red). Auf der Lahn lässt 
sich die Natur besonders 
schön genießen und 
erkunden. Möglich ist das 
bei einer Tour mit dem 
Kanu flussabwärts 
zwischen Weilburg und 
Runkel oder mit dem 
Tretboot zwischen 
Weilburg und Löhnberg. 
Die Weilburger Boots- 
und Kanuvermietung 
bietet dafür Tretboote, die 
wahlweise 30 oder 60 
Minuten entliehen werden 
können und Kanus und 
Kajaks für Tagestouren in 
verschiedenen Größen an, 
vom Einer- Kajak über 
2er-, 3er- und 4er Kana-
dier bis zum 10 Kanadier. 
Informationen zu den Ka-
nutouren und Buchungen 
sind in der Geschäftsstelle 
des Kur- und Verkehrs-
verein Weilburg e.V. 
möglich. Erreichbar von 
Montag bis Donnerstag 
von 9.30 bis 13 Uhr und 
Freitag von 9.30 bis 14.30 
Uhr telefonisch unter 
06471-9274875, per 
E-Mail unter info@kvv-
weilburg.de. oder auch 
über die Homepage 
www.weilburger-boote.de. 
Der Kanu- und Tretboot-
verleih ist die ganze 
Woche geöffnet und 
außerhalb der Öffnungs-
zeiten des KVV auch 
direkt über Telefon 
06471-38211 erreichbar.

SOMMERZEIT 
IST FERIEN- UND 
FAMILIENZEIT

Die Kanustation am Lahn-
ufer. Foto: KVV

(red). Zu Fütterungstouren 
im Sommer im Weilburger 
Wildpark „Tiergarten“ 
laden die Tierpfleger am 
Sonntag, 6. Juli, um 14 Uhr 
und am Sonntag, 3. 
August, um 14 Uhr ein. 
Teilnahmegebühr ist die 
Eintrittskarte, Treffpunkt 
ist am Eingang nahe 
des Kassenbereichs.

TIEREN BEIM FÜTTERN 
NAHE KOMMEN
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Wald(es)rauschen, Waldgeflüster & Buchen-Getuschel
(red). Schon zum Vormerken für die zweite Augusthälfte ist die Ver-
anstaltungsreihe im Weilburger „Husarenstall“ unter dem Titel 
„Wald(es)rauschen“. 
„Waldeslust“ heißt es am Freitag, 15. August, 19 Uhr, wenn der Vor-
leser Jürgen Garrecht sich auf Spurensuche begibt und mit Poesie 
von Josef von Eichendorff, Heinrich Heine, Ludwig Tieck, Theodor 
Storm und anderen ergründet, warum die „Waldeslust“ besonders 
bei uns Deutschen eine besondere Saite zum Klingen bringt. 
Auch in der Musik spiegelte sich diese Natursehnsucht wider. Der 
Pianist Emanuel Roch wird dies mit den Klavierstücken „Waldesrau-
schen“ von Franz Liszt und „Waldszenen“ von Robert Schumann 
belegen. Die Malerin Edeltraud Göpel (Ahausen) stellt begleitend 
zu den Veranstaltungen Bilder mit Waldimpressionen aus.  
„Waldgeflüster & Buchen-Getuschel“ stellt Effi B. Rolfs, die Leiterin 
des satirischen Theaters DIE SCHMIERE in Frankfurt, Kabarettis-
tin, Autorin, Künstlerin und zertifizierte Waldführerin, am Sonntag, 
24. August, um 18 Uhr vor. Sie sagt: „Es ist dringend! Säg nicht an 
dem Ast, auf dem du sitzt. Wir sind Teil vom Ganzen. Alles hängt mit 

allem zusammen. Lerne ein dir 
vermeintlich bekanntes Wesen, 
den Wald, nochmal neu kennen.“  
Warum sind Bäume für uns 
überlebenswichtig und dabei so 
verdammt uneigennützig? Was 
ist das Wood-Wide-Web und wie 
können Bäume darin kommuni-
zieren? Wie beeinflussen Bäume 
das Klima und warum sollte ich 
ihnen am besten jeden Tag da-
bei Gesellschaft leisten? 
Und die wichtigste Frage von al-
len: Was hat das mit uns zu tun? 
Kontakt: Husarenstall, Mauer-
straße 13a, 35781 Weilburg, 
Telefon 0172-7452537, E-Mail: 
hallo@husarenstall.de. Effi B. Rolfs Foto: E. Rolfs

Die „Sommerfrische“ in der Kunst genießen
(red). Das Künstlerforum24 Weilburg e.V. lädt zu seiner nächsten 
Austellung unter dem Motto „Sommerfrische“ vom 12. Juli bis zum 
10. August in seine Räume am Marktplatz 1 jeweils samstags von 
17 bis 19 und sonntags von 12 bis 16 Uhr ein. Die Vernissage findet 
am Samstag, 12. Juli, um 18 Uhr statt.  
Omar Altavil, Heidrun Diehl-Kayser, Alexandra Franz, Siegrun Kei-
ner, Gabriele Schneider, Anni Winter-Wettich und Ingrid Wortmann-
Wilk laden dazu ein, in die farbenfrohe Welt der „Sommerfrische“ 
einzutauchen. Die Ausstellung fängt die Leichtigkeit und Schönheit 
des Sommers in sommerlichen Landschaften, floralen Impressio-
nen und verträumten Szenerien ein.  
Die Künstlerinnen und Künstler laden zu einer Reise durch blühen-
de Wiesen, stille Wasserlandschaften, Seerosen in voller Pracht und 
charmante Häuser im Sonnenlicht des Südens ein. Inspiriert von 
der Natur und der Lebensfreude erzählen die Werke und Skulptu-
ren von entspannten Tagen, duftenden Gärten und dem Zauber licht-
erfüllter Sommertage. 
An einigen Tagen besteht auch die Gelegenheit, den Künstlern beim 
Malen über die Schulter zu schauen und den kreativen Entstehungs-
prozess hautnah mitzuerleben.Das Plakat weist auf die Ausstellung hin. Foto: Künstlerforum24

„Blau – bis zum Horizont“

(red). Am Freitag 11. Juli, wird um 19 Uhr die neue Ausstellung im klei-
nen Kabinett im Weilburger Bergbau- und Stadtmuseum eröffnet: 
Edeltraud Göpel zeigt Arbeiten zum Thema „Blau – bis zum Hori-
zont“. Edeltraud Göpel ist im „Kleinen Kabinett“ keine Unbekannte. 
Schon 2012 zeigte sie eine Präsentation ihrer Arbeiten mit dem Titel 
„Marylin Monroe“ und 2017 die „Westerwälder Landschaften“. Nun 
hat sie aus ihren umfangreichen Werken eine Ausstellung mit dem 
Titel „Blau – bis zum Horizont“ zusammengestellt. Wie der Name 
schon sagt spielt dabei die Farbe Blau eine wichtige Rolle. 
Blautöne rufen in Menschen verschiedene Assoziationen und Gefüh-
le hervor. Manche empfinden Blau als kalt und distanziert oder so-
gar traurig und melancholisch. Viel häufiger wird blau aber mit Ruhe 
und Entspannung verbunden. Verschiedene Blautöne lassen sich 
harmonisch verbinden und kombinieren sich auch gut mit fast allen 
anderen Farben. Einige Kulturen verbinden blau auch mit Unsterb-
lichkeit oder der göttlichen Macht des Himmels. Auf jeden Fall sind 
die Blautöne von Edeltraud Göpel inspirierend und schön. 
Ihre künstlerischen Fertigkeiten hat Edeltraud Göpel in vielen Statio-
nen erlernt: vom ersten Aquarellunterricht 1962 bei Paul Klose in 
Wetzlar über jahrelange theoretische und praktische Ausbildung bei 
Wydra (Hamm), K.P. Frank (München), Rickert (Betzdorf), Prof. Grie-
sel (Würzburg), Prof. Savage (Toronto) und Ulrich Summerer (Alten-
kirchen). Sie hat viele Einzel- und Gruppenausstellungen bestritten 
und ist überregional bekannt und beliebt. „Blau bis zum Horizont“ 
kann bis zum 10. August dienstags bis sonntags von 10 bis 17 Uhr 
besichtigt werden.  
Und schon zum Vormerken: Am 15. August schließt sich die nächste 
Ausstellung mit Bildern von Wolfgang Kissel an.  
Kontakt: Bergbau- und Stadtmuseum, Schlossplatz 1, 35781 Weil-
burg, Telefon 06471-379447, www.museum-weilburg.de.

Neue Ausstellung im Bergbau- und Stadtmuseum

Eines der Bilder von Edeltraud Göpel. Foto: Göpel

Lesetipp von Astrid 
Habib. Foto: Residenz- 

Buchhandlung

(red). Ein Krimi-Debüt zu 
lesen, ist immer wie eine 
Wundertüte öffnen. Man 

kennt schließlich noch 
nicht den Stil des Autoren, 
weiß nicht, welche Haken 
er schlagen wird, welche 
Kniffe er anwendet, um 

uns auf eine falsche Fähr-
te zu locken. Folglich war 
ich sehr gespannt, als ich 
„Die Schanze“ aufschlug. 

Und siehe da: Ein vielver-
sprechender neuer Stern 
ist am deutschen Krimi-

Himmel aufgegangen! 
Die junge Ärztin Ellen 

Roth wollte eigentlich nie 
wieder in den Ort zurück-
kehren, aus dem sie nach 
ihrer Schulzeit floh. Doch 
nun übernimmt sie trotz 
aller Zweifel eine Haus-

arztpraxis genau in diesem 
kleinen Alpenstädtchen. 
Kaum angekommen, fin-
det man einen Leichnam, 
der an einer Skischanze 

hängt. Das Opfer kennt El-
len aus ihrer Schulzeit, 

und die dunklen Schatten 
der Vergangenheit drohen 

sie wieder einzuholen. 
Auch der Journalist Merab 

wird auf den mysteriösen 
Fall aufmerksam. Er sieht 
darin eine Chance auf die 

Karriere in einer überre-
gionalen Zeitung, auf die 

er schon lange vergebens 
hofft. Gemeinsam unter-
nehmen Ellen und Merab 

Nachforschungen. Und 
auch der ehemalige Poli-

zist Karl Haußer wird un-
versehens in den Fall ver-
wickelt. Weiß er mehr, als 

er zugeben will? Als ein 
weiterer Todesfall den 

kleinen Ort erschüttert, 
wird Ellen und Merab klar, 

dass so mancher hier et-
was zu verbergen hat. Lars 
Menz zeichnet starke und 
vielschichtige Charaktere 

und schickt sie gemein-
sam mit der Leserschaft in 

ein Gespinst aus Lügen 
und Verdachtsmomenten.  

Lars Menz: Die Schanze, 
Ullstein Verlag, 16,99 Euro. 

Kontakt: Residenz- 
Buchhandlung Weilburg, 

Langgasse 31-33, 
35781 Weilburg, Telefon 

06471-30024, 
www.residenz-buch.de.

LESETIPP VON 
ASTRID HABIB
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Brunnenkonzerte im Juli und August

(red). Am Sonntag, 13. Juli, spielt von 15 bis 16 Uhr das Blasorches-
ter der Feuerwehr Bonbaden auf. Die rund 25 Musikerinnen und Mu-
siker unter der Leitung von Simon Kranz haben Titel der böhmischen 
Blasmusik, konzertante Blasmusik, moderne Schlager sowie Film- 
und Musicalmelodien mit dabei. Unterstützt wird das Orchester vom 
Gesangsduo Jessica Dürrmann und Stefan Brumm. 
Am Sonntag, 3. August, von 15 bis 16 Uhr folgt dann ein weiteres 
Brunnenkonzert mit „Italo Toni“, der den Marktplatz wieder mit italie-
nischem Flair verzaubern wird. 
Den krönenden Abschluss der Saison macht das Brunnenkonzert 
im Rahmen der Kirchweih am Sonntag, 31. August, von 15 bis 17 
Uhr diesmal auf dem Schlossplatz. Die Swinging Telstars, die das 
Publikum in den letzten Jahren immer wieder begeistert haben und 
in Weilburg eine stetig wachsende Fangemeinde haben, sind mit 
ihrem abwechslungsreichen Repertoire aus Jazz, Swing, Soul und 
Songs aus Film und Musical dabei. Dieses Brunnenkonzert ist eine 
Kooperationsveranstaltung des KVV Weilburg und der Stadt Weil-
burg. 
Der Eintritt bei allen Brunnenkonzerten ist wie immer frei.

Der Kur- und Verkehrsverein Weilburg lädt auf den Marktplatz ein

Das Blasorchester der Feuerwehr Bonbaden. Foto: Orchester

Konzerthighlights im Juli und August

(red). Mit dem Ensemble Vocapella ging der erste Konzertmonat der 
Weilburger Schlosskonzerte fulminant zu Ende. Besucher und Be-
sucherinnen erwartet noch bis zum 9. August ein hochklassiges und 
abwechslungsreiches Programm: 
Delian::Quartett – Freunde der Kammermusik kommen am Sonn-
tag, 6. Juli, um 11 Uhr auf ihre Kosten. In der Oberen Orangerie prä-
sentiert das hochgelobte Streichquartett Werke von Mozart, Bach 
und Mendelssohn Bartholdy. Die Süddeutsche Zeitung lobt das En-
semble für sein „originelles und espritgeladenes, dramaturgisch ge-
wagtes und inhaltlich aufregendes“ Spiel. 
Beethovens Musik berührt die tiefsten Emotionen, vor allem wenn 
sie von einer so begabten Pianistin wie Katharina Treutler gespielt 
wird. Gemeinsam mit dem Staatsorchester Rheinische Philharmo-
nie und unter Leitung von Alexander Meyer wird sie am Samstag, 
den 19. Juli um 20 Uhr, mit den Klängen wunderschöner Klavierstü-
cke den Renaissancehof füllen. 
Die berühmten Melodien aus den Bond-Filmen bilden zweifelsohne 
den musikalischen Höhepunkt des wunderbaren Programms „Live 
and Let Die“ des Brass Quintets von The Symphonic Brass of Lon-
don am Sonntag, 3. August um 19.30 Uhr, im Renaissancehof. The 
Symphonic Brass of London feiern die miteinander verflochtenen 
künstlerischen und freundschaftlichen Geschichten der beiden gro-
ßen Nationen England und Deutschland mit einer Auswahl an Mu-

sik von Bach, Händel, Haydn, Beethoven, Elgar, Holst, Ethel Smyth, 
The Beatles, The Kinks sowie brandneuen Überraschungen. Das 
Publikum darf gespannt sein. 
Alle Informationen rund um die Saison und Karten gibt es im Büro 
der Weilburger Schlosskonzerte von Montag bis Freitag von 9 bis 
13 Uhr, telefonisch unter 06471-944210 und -11 sowie auf der Home-
page der Weilburger Schlosskonzerte unter www.weilburger-
schlosskonzerte.de

Zu den Ehrengästen der Eröffnung der Schlosskonzerte zählte auch der Hessische Ministerpräsident Boris Rhein, der gemein-
sam mit seiner Ehefrau Tanja Raab-Rhein (Mitte) der Veranstaltung besonderen Glanz verlieh. Im Kreis der geladenen Gäste 
standen zudem (v.r.) Weilburgs Bürgermeister Dr. Johannes Hanisch, der Hessische Minister für Wissenschaft und Forschung, 
Kunst und Kultur Timon Gremmels sowie Intendant Stephan Schreckenberger. Foto: Stadt Weilburg

Katharina Treutler. Foto: Alexander Michel.

(red). Die Stadt Weilburg 
erinnert noch einmal alle 
Fotografiebegeisterten da-
ran, sich am öffentlichen 
Fotowettbewerb für den 
Bürgerkalender 2026 zu 
beteiligen. Das diesjährige 
Motto lautet „Weilburg auf 
den zweiten Blick – Hidden 
Places“. Versteckte Ecken, 
ungewöhnliche Perspektiven 
und geheimnisvolle Orte 
sind nun gesucht. Die 13 
schönsten Motive erscheinen 
im Kalender und werden mit 
Preisen prämiert. Außerdem 
werden die Fotografien im 
Herbst im Bergbau- und 
Stadtmuseum ausgestellt. 
Die Bilder müssen eine Auf-
lösung von mindestens 300 
dpi haben und für ein DIN 
A4-Format geeignet sein. 
Die Teilnehmer müssen über 
die vollen Bildrechte verfü-
gen, auf den Bildern dürfen 
zudem keine Personen er-
kennbar sein. Pro Teilneh-
mer sind maximal fünf Ein-
sendungen erlaubt. Einsen-
deschluss ist der 15. Juli 
2025. Die Einsendung der 
Bilder sollte möglichst mit 
kurzer Beschreibung des 
Motives sowie Ortsangabe 
und eventuell Titel des Bil-
des und Namen des Foto-
grafen per E-Mail an 
j.voss@weilburg.de erfolgen.

ABGABETERMIN 
IST DER 15. JULI

(bach). Mit dem Studien-
gang „Erneuerbare Energien 
& Energiemanagement“ 
(EEE) hält ein neuer moder-
ner Studiengang an der 
Staatlichen Fachschule 
Weilburg-Hadamar am 
Standort Technikakademie 
Weilburg als alleinige Fach-
schule in Hessen Einzug. 
Die neue Ausbildung soll im 
Herbst 2026 starten. Interes-
sierte können sich über die 
Homepage der Schule be-
werben. Die Anzahl der Stu-
dienplätze ist auf maximal 
28 beschränkt. Studieninhal-
te sind etwa Energieerzeu-
gung aus Sonne, Wind, Was-
ser und Biomasse, Energie-
übertragung und Speiche-
rung, Photovoltaik- und 
Wärmepumpentechnologien, 
Gebäudeenergie und Anla-
gentechnik sowie Energie- 
effizienz und Management-
systeme.  
Kontakt: Staatliche Fach-
schule Weilburg-Hadamar, 
Technikakademie, Frankfur-
ter Str. 40, 35781 Weilburg, 
Tel.: 06471 92610, www.fach-
schule-weilburg-hadamar.de.

TECHNIKAKADEMIE 
WEILBURG: NEUER 
STUDIENGANG
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Baum- und Gartenpflege
...alles im grünen Bereich
Beseitigung und Entsorgung des
Eichenprozessionsspinner
Spezialfällungen / Grünschnittentsorgung
Baumgutachten / Baumkontrollen
Hecken- und Gehölzschnitte
Pflanzarbeiten / Entrümpelungen
Hausmeisterdienste
Winterdienst
Anfahrt und Beratung kostenlos

www.allesimgruenenbereich.org

Baumpflege Kraus
Am Grünen Hang 14, 65594 Runkel

Tel. 06431/216 934

Inh. Hartmut Arbes (zertifiziert nach AZAV)
Friedenbachstraße 10 · 35781 Weilburg · Telefon 06431 23231

www.heartdrive.de

JETZT IN
WEILBURG!

Weltladen Weilburg mit Juli-Jubiläumsrabatten
(red). Die Fairhandelsorganisation GEPA wird 
50 Jahre alt. Der Weltladen Weilburg feiert mit 
seinem Importeur GEPA und gewährt zehn 
Prozent Rabatt auf fünf Erfolgsprodukte. 
Dabei handelt es sich zum einen um den Kaf-
fee Organico naturmilde Fairness 250 
Gramm.  
Café Organico gibt es seit 1986, er war der 
erste fair gehandelte Bio-Kaffee in 
Deutschland. Ursprünglich kam der Roh-
kaffee nur von Kooperativen aus Mexiko, 
heute stammen die Bohnen auch aus 
Honduras und Peru. Im großen GEPA-
Kaffeesortiment ist der Organico Filter-
kaffee der beliebteste GEPA-Kaffee – der 
Bio-Kaffee ist und bleibt ein Klassiker! 

Auch auf folgende Produkte werden bis Ende Juli zehn 
Prozent Rabatt gewährt: Schokolade Zarte Bitte Oran-

ge 100 Gramm sowie jeweils 500 Gramm von Dar-
jeeling Tee aus Indien, Honig aus Mexiko cremig 
und Mascobado Vollrohrzucker. 
Kontakt: Weltladen Weilburg EINS, Mauerstraße 
10a, 35781 Weilburg, Telefon 06471-37699, 

www.weltladen-weilburg.de.

Die fünf Produkte des Monats Juli. 
 Foto: GEPA

Sommer-Wäschemode für die ganze Familie
(red). Der Hermko Fabrikverkauf in Weilburg bietet eine breite Palet-
te an hochwertiger Unterwäsche, die perfekt für die warmen Mona-
te geeignet ist. Die große Auswahl beispielsweise an Damen-Tops 
in unterschiedlichen Farben und Formen begeistert nicht nur Mode-
muffel, sondern liefert auch Qualität und Komfort. 
Ob klassisch in weiß, fröhlich bunt oder elegant in gedeckten Farb-
tönen: das Fachgeschäft hält für jeden Geschmack das Passende 
bereit. Die Tops sind in verschiedenen Schnitten erhältlich, darunter 
klassische Tank-Tops, feminine Spaghetti-Träger-Tops und Modelle 
mit Spitze. Dank hochwertiger Materialien wie Baumwolle und at-
mungsaktiver Stoffe bleiben Sie auch an heißen Sommertagen an-
genehm kühl. 
Der Fabrikverkauf steht seit Jahren für Qualität „Made in Europa“. 
Das Unternehmen hebt sich durch seine nachhaltige Produktion und 
die Verwendung hautfreundlicher Materialien hervor. Kunden und 
Kundinnen schätzen die langlebige Verarbeitung und das zeitlose 
Design der Produkte, die sowohl für den Alltag als auch für beson-
dere Anlässe geeignet sind. 
Der Fabrikverkauf in Weilburg bietet eine hervorragende Gelegen-
heit, sich für den Sommer einzudecken – sei es mit luftigen Damen-
Tops, praktischen Basics oder anderen Unterwäscheartikeln. „Nut-
zen Sie die Gelegenheit und erleben Sie selbst, warum das Ge-
schäft ein Wäschetipp in der Region ist“, lädt Inhaberin Romy Schä-
fer ein, „ob für sich selbst oder als Geschenk – die sommerlichen 

Damen-Tops werden sicherlich für Begeisterung sorgen“. Die neuen 
Öffnungszeiten sind von Montag bis Freitag von 9.30 bis 14 Uhr. 
Kontakt: Hermko, Marktstraße 6, 35781 Weilburg, Telefon 06471-
2195.

HERMKO Fabrikverkauf freut sich auf den Besuch in der 
Weilburger Altstadt. Foto: Bach

Zum Dorf-Flohmarkt 
in Odersbach anmelden
(bach). Der Ortsbeirat Odersbach organisiert einen nächsten Dorf-
flohmarkt für den 24. August und lädt alle Schnäppchenjäger aus 
Nah und Fern dazu ein, sich den Termin vorzumerken. Es werden 
wieder viele Stände in Höfen und Straßen im ganzen Ort aufgebaut, 
die dann in einem Ortsplan zu finden sind. Spaß, Gemeinschaft, 
schöne Sachen: all das erwartet die Besucher. Dieser Ortsplan ist 
zeitnah auf der Seite www.odersbach.de und in Facebook unter 
Ortsbeirat Odersbach zu finden und wird auch an jedem Stand ver-
teilt. Die Teilnahme am Dorfflohmarkt ist kostenlos. Mitmachen kann 
jeder, auch wenn es sich um Angebote für Getränke oder Essen 
handeln sollte. Anmeldungen zum Flohmarkt sind bis zum 3. August 
beim Ortsvorsteher oder allen anderen Ortsbeiratsmitgliedern mög-
lich. Auch eine E-Mail an heinz@juergendeuster.de oder per Whats-
app an 0177-3394065 kann geschrieben werden.

Szene des Odersbacher Flohmarkts im letzten Jahr. Foto: Bach 

(red). Der Stadt Weilburg 
wurde aus dem Förderpro-

gramm „Sport integriert 
Hessen“ der hessischen 

Landesregierung in 
Zusammenarbeit mit der 

Sportjugend Hessen auch 
für das Jahr 2025 ein 

Betrag in Höhe von 
10.000 Euro bewilligt. 

Die Mittel sind zur Weiter-
leitung an Sportvereine 

vorgesehen, welche Sport- 
und Bewegungsangebote 

für Flüchtlinge, Menschen 
mit Migrationshinter-

grund, sowie sozial 
benachteiligter Personen 

durchführen. 
 

Folgende Bereiche können 
gefördert werden: 

Sportkurse und Trainings-
angebote für und mit 

Geflüchteten, Menschen 
mit Migrationshinter- 

grund sowie sozial 
benachteiligter Personen. 
Helferkosten bei interkul-

turellen Sportfesten. 
Offene Sportgruppen für 

die Zielgruppen (z.B. „Mit-
ternachtssport“). Sach- 

mittel für Sportangebote 
für die vorgenannte Ziel-

gruppe. Sportmaterial 
(Trainingsbekleidung, 

Sportschuhe, Schutzaus-
rüstung z.B. Helm, Mund-
schutz) und Sportgeräte 

(bspw. Bälle, Schläger), 
etc. Die Sachmittel für ge-
flohene Menschen aus der 
Ukraine werden gesondert 

berücksichtigt. Fahrtkos-
ten zur Teilnahme an Tur-

nieren und Wettkämpfen 
auswärts. Kosten als 

Ausrichter von Turnie-
ren/Wettkämpfen. Kosten 
für Ausflüge mit vorran-
gig eigenem Sport- und 

Bewegungsbezug. 
(z.B. Kletterpark, Soccer-

halle), der Besuch einer 
Sportveranstaltung 

(z.B. Bundesligaspiel) ist 
hiervon ausgenommen. 

Transportkosten zwischen 
Trainingsstätte und 

Flüchtlingsunterkunft 
gemäß Auslagen 

(z.B. Busfahrkarte) oder 
gem. §6 Hessisches 
Reisekostengesetz 

(u.a. Auto triftiger Grund: 
0,35 €/km). Interessierte 

Vereine können ihre 
Anträge ausschließlich 

per E-Mail bis zum 
1.12.2025 an 

n.schmidt@weilburg.de 
richten. 

FÖRDERPROGRAMM 
„SPORT INTEGRIERT 

HESSEN“
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„Hörbar sichtbar – warum Audio und Video 
eine Marke stärken können“
(bach). Es ist der 13. Weilburger Unternehmer-Stammtisch im Hotel 
Lahnschleife, somit ist das erste Jahr mit den neuen Monats-Treffen 
wie im Nu verflogen. Trotz des frühen Starts um sieben Uhr morgens 
sind die von Netzwerker Kay Lied zusammen mit der WWW und 
ihrem Vorsitzenden Wolfang Eck eingerichteten Treffen sehr gut an-
genommen worden, denn stets steht ein interessantes Thema im 
Mittelpunkt. Beim letzten Treffen im Juni ist erstmals die IHK-Ge-
schäftsführerin Monika Sommer anwesend und überbringt die Grü-
ße der Industrie- und Handelskammer.  
Das Motto lautet diesmal „Hörbar sichtbar – warum Audio und Video 
eine Marke stärken können“ und Referent war Wolfgang Eck, WWW-
Vorsitzender und Inhaber von „Eckpunkte Kommunikation“ in Weil-
burg. Seit vielen Jahren arbeitet er mit Podcasts und hat „Themen-
Radio.de“ gegründet. Die Plattform bietet „Management-Themen für 
die Ohren“, ist nun knapp zwei Jahre auf Sendung und begeistert 
mit diversen Themen rund um Business, Management und Karrie-
re. Eck empfiehlt die aktuelle Serie „Mein Traumjob“, die hinter die 
Kulissen von Berufen blicken lässt. 
„Zahlen, Daten und Fakten alleine mag sich ein Gehirn nicht so ger-
ne behalten“, sagt Wolfgang Eck, und fügt an „Wahrnehmung funk-
tioniert nicht eindimensional“. Aus der Hirnforschung sei bekannt, 
dass je mehr Sinne parallel angesprochen würden, desto höher sei 
die Aufmerksamkeit und damit später auch die Wiedererkennung. 
Das entscheidende Erfolgskonzept der Zukunft für eine gesteigerte 
Erlebnisqualität heiße „Five-Sense-Branding“: „Fünf-Sinne-Bran-
ding“ bezieht sich auf eine Marketingstrategie, die die fünf mensch-
lichen Sinne (Sehen, Hören, Tasten, Riechen und Schmecken) ein-
bezieht, um eine tiefere und emotionalere Verbindung zwischen 
einer Marke und ihren Kunden aufzubauen. Anstatt sich ausschließ-
lich auf visuelle Elemente zu konzentrieren, nutzen Unternehmen 
die verschiedenen Sinne, um ein ganzheitliches Erlebnis zu schaf-
fen, das die Markenwahrnehmung prägt. 
Der Referent sagt, dass der Hörsinn viel präziser ausgeprägt sei als 
der Sehsinn. Und hören könne man im Alltag auch „nebenbei“: im 
Bad oder unterwegs beispielsweise. Unternehmen – vom Mittel-

ständler bis zum lokalen Betrieb oder Kleinunternehmen – könnten 
individuell auf sie angepasst als Teil ihrer Werbe- und PR-Strategie 
auch Radiowerbung, Podcasts und Bewegtbild strategisch einset-
zen. 
Das mächtigste Medium – wenn es richtig eingesetzt wird – sei aber 
das Bewegtbild-Video, so Wolfgang Eck. Und hier gelte „Lieber ein 
echter Einblick, als ein poliertes Image“. Denn es gehe um mehr als 
nur Technik: „Es geht um Emotion, Vertrauen und die Frage, wie man 
auch ohne Millionenbudget gehört und gesehen wird. Denn Authen-
zität schlägt Perfektion“, so der Referent.  
Nach dem Vortrag stellte Kay Lied dann noch kurz sein geplantes 
Buch „Experten(Wissen) für den Mittelstand“ mit „20 guten Ideen 
und Lösungen für Ihr Unternehmen“ vor, das noch in diesem Jahr 
erscheinen wird. 
Weitere Informationen zu den Unternehmer-Frühstücken sind unter 
www.unternehmer-kalender.de einzusehen.

Wolfgang Eck: Podcasts sind auf dem Vormasch. Foto: Bach

(red). Ab 2. Juli: Jurassic 
World: Die Wiedergeburt 
(Dino Action) 
 
Ab 17. Juli: Die Schlümpfe: 
Der große Kinofilm (Ani-
mationsfilm/Familienfilm 
 
Ab 31. Juli: Die nackte 
Kanone (Neuverfilmung 
der Kult Komödie) 
 
Kontakt: 
Delphi Filmtheater 
Weilburg, Hainallee 10, 
35781 Weilburg, 
Telefon 06471-922600, 
www.kinoweilburg.de.

IM JULI SIND FOLGENDE 
FILME IM DELPHI FILM-
THEATER GEPLANT:

Jurassic World: Die Wie-
dergeburt Foto: Filmstarts

Die Jugenfeuerwehr der Freiwilligen Feuerwehr Kirschhofen. 
 Foto: FFW Kirschhofen

100 Jahre Freiwillige 
Feuerwehr Kirschhofen
(bach). Vom 1. bis zum 3. August wird im Weilburger Stadtteil Kirsch-
hofen das 100-jährige Jubiläum der Freiwilligen Feuerwehr Kirsch-
hofen gefeiert. Den Start macht die After Work Party am Freitag, 1. 
August, um 18 Uhr im Festzelt auf dem alten Schulhof. Am Samstag 
Morgen um neun Uhr beginnt der Stadtpokalwettkampf der Jugend-
feuerwehren und am Abend um 18 Uhr der Festkommers mit Ehrun-
gen. Auch wird am Samstag die Kinderfeuerwehr „Kuckucksflämm-
chen“ gegründet. Ab 20 Uhr gibt es Tanz und Unterhaltung mit der 
bekannten Partyband „Die Äppel-Quetscher“. Auch eine Ausstellung 
alter Bilder wird zu bestaunen sein. Am Sonntag, 3. August, wird um 
zehn Uhr das Dorf geweckt. Um 11.30 Uhr beginnt der Frühschop-
pen mit gemeinsamen Mittagessen, zur Unterhaltung spielt der Mu-
sikzug Langenbach auf, um 14 Uhr gibt es ein Konzert der „Dicke 
Backe Attacke“ und einem reichhaltigen Kuchenbüffet. „Seit 100 Jah-
ren sind wir für Kirschhofen da, lasst uns dies gemeinsam gebüh-
rend feiern“, lädt die Feuerwehr Kirschhofen ein.

Kindertag 2025 mit 
Kinderflohmarkt
Auch in diesem Jahr wird es zum Kindertag am 31. August wieder 
den beliebten Flohmarkt „Kinder für Kinder“ geben. Die Teilnahme-
bedingungen sind ganz einfach: Das Anmeldeformular finden Sie 
auf weilburg-oberlahn.de und in einigen WWW-Geschäften. Einfach 
ausfüllen und entweder per Mail an kindertag@wwweilburg.de sen-
den oder bei Horne Mode (Langgasse 35, Weilburg) abgeben. Kin-
der benötigen natürlich die Erlaubnis eines Erziehungsberechtig-
ten. Die Teilnahme am Flohmarkt ist kostenfrei. Es sei allerdings 

darauf hingewiesen, dass dies 
nicht für gewerbliche Anbieter 
oder Erwachsene gilt, die ohne 
Absprache erscheinen. Diese 
werden vom Aufsichtspersonal 
angesprochen und müssen ent-
weder eine Standgebühr von 25 
Euro entrichten oder den Platz 
räumen. Es kann alles verkauft 
werden, was für Kinder geeig-
net ist. Rechtzeitig vor der Ver-
anstaltung teilt die WWW die 
Standplätze mit und gibt weite-
re organisatorische Informatio-
nen. Der Kinderflohmarkt wird 
als Programmpunkt des Kinder-
tages von 12 bis 18 Uhr geöffnet 
sein. 
Anmeldeschluss für den Floh-
markt ist der 22. August.Jetzt anmelden! Foto: WWW
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(bach). „Es gibt noch einige freie Plätze in den aktuellen Kursen der 
Fahrschule Heart Drive und in der virtuellen Fahrschule“, informiert 
Andre Falck, Filialleiter der Fahrschule Heart Drive in Weilburg, deren 
Hauptsitz sich in Limburg befindet. Auch ist er Inhaber der „virtuellen 
Fahrschule“, und die beiden Fahrschulen arbeiten „Hand in Hand“ zu-
sammen im gleichen Gebäude im Kubacher Gewerbegebiet. 
„Mit unserem Kurskonzept braucht ein Fahrschüler kein halbes Jahr, 
um den Führerschein abzulegen. Und er spart zudem noch Kosten“, 
fügt Andre Falck an. Mit der richtigen Mitarbeit und wenn sich je-
mand  rechtzeitig anmelde, könne die Fahrschule bereits nach vier 
Wochen erfolgreich abgeschlossen werden. Möglich wäre das so-
gar in einer noch kürzeren Zeit, das sei aber auch anstrengender 
für die Schüler. 
Am Besten solle eine Anmeldung sechs bis acht Wochen vor dem ge-
planten Kurs erfolgen. Das Mindestalter betrage 16,5 oder 17,5 Jahre.  
Empfohlen werde ein vorheriger Besuch in der Fahrschule, um die 
nötigen Informationen auszutauschen. Möglich ist dies montags und 
mittwochs von 15 bis 18 Uhr und am Freitag von 9 bis 12 Uhr. 
Kontakt: Fahrschule Heart Drive und virtuelle Fahrschule, Frie- 
denbachstraße 10, Telefon: 01514-4941180, www.heartdrive.de, 
www.virtuelle-fahrschule.com.

Führerschein in vier Wochen absolvieren

So geht „virtuelles Autofahren“. Foto: Fahrschule Heart Drive

Weilburg mit anderen Augen sehen
(red). Der Kur- und Verkehrsverein Weilburg bietet im Juli und 
August folgende öffentliche Stadtführungen an. 
An den Samstagen 5., 12., 19. und 26. Juli sowie am 2. und 16. 
August jeweils um 11 Uhr ab dem Marktplatz gibt es die Altstadt-
führung am Samstag „Weilburg zum Kennenlernen“. Der 60-mi-
nütige Rundgang durch die Weilburger Altstadt bietet die beste 
Möglichkeit, die schönsten Seiten der barocken Residenz rund 
um Schloss, Marktplatz und Schlossgarten zu erkunden. Ideal 

geeignet ist das besonders auch für Gäste, die zum ersten Mal 
in der Residenzstadt sind.  
Die Teilnehmergebühr beträgt 5 Euro. Anmeldeschluss ist jeweils 
der Freitag vor der Führung um 14 Uhr. 
Anmeldungen sind während der Öffnungszeiten in der Ge-
schäftsstelle des Kur- und Verkehrsverein Weilburg telefonisch 
unter 06471-9274875 oder per E-Mail an info@kvv-weilburg.de 
möglich.

(red). Bei „LindenCult“, 
der Kulturreihe auf dem 
Lindenhof in Weilburg-

Hasselbach, geht es nach 
der Sommerpause weiter 

mit: 6. September, 20 Uhr: 
Magdalena Ganter: eine 

entrückte Denkerin, Song-
writerin und wandlungs- 

fähige Sängerin mit einer 
betörenden Melange 

aus Chanson, Cabaret Noir 
und Jazz im Stile der 

1920er-Jahre. 
12. September, 20 Uhr: 

Candlelight Ficus, 
(Ersatztermin für 2024). 

Erdige Grooves, eingängige 
Pop-Melodien und 

archaische Soul-Elemente 
fegen erbarmungslos 

um die Ohren.  
Die „Scheune mit dem 

blauen Dach“ in 
Weinbach-Elkerhausen 

bietet: Samstag, 16. August, 
19.30 Uhr: Kuhama 

Sonntag, 24. August, 17 
Uhr: Chor Notabene 

„Heiteres Intermezzo“. 
Samstag, 30. August, 19.30 

Uhr: der Schauspieler 
Christian Klischat spielt als 
Ein-Mann-Stück „Faust aus 

der Sicht seines Henkers“.

ZUM VORMERKEN:  
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Interliving ZELLER
RIESIGE AUSWAHL IN DER
MÖBEL UND KÜCHENWELT
Viehweg 8 / Gewerbepark WEILBURG
Telefon: 0 64 71 / 9 27 80
ÖFFNUNGSZEITEN: Di. – Fr.: 10 – 19 Uhr / Sa.: 10 – 18 Uhr
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www.interliving-zeller.de

Entdecken Sie online unsere aktuellen
Highlights rund ums schöne Wohnen.

Einfach QR-Code scannen und bequem durch
das Prospekt blättern – voller exklusiver

Angebote, Einrichtungstrends und Ideen für
Ihr Zuhause.

JETZT SCANNEN &

PRIVATWIRTSCHAFTLICHES INSTITUT
FÜRSERVICE-OPTIMIERUNG

CHECK
SERVICE

INSTITUTGMBHKUNDENZUFRIEDENHEITSEHR GUT

2025
www.service-check.com

★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★
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JETZT SCANNEN &

INSPIRIEREN LASSEN!

Unser aktueller
PROSPEKT

+++ INTERLIVING ZELLER INFORMIERT: 25 JAHRE ZELLER IN WEILBURG! +++ IN WEILBURG! +++

GREEN
MONDAY:
Montags

geschlossen

3799.*3799.*3799.

ECKKOMBINATION
1385PROMOTION
Bezug Leder Longlife nuss mit Kontrastnaht,
Metallfuß pulverbeschichtet anthrazit, best. aus:
2,5-Sitzer mit Armteil links und Abschluss-
recamiere mit Armteil rechts. Inkl. Armteil-,
Kopfteil- und Sitztiefenverstellung an allen
Elementen. Stellmaß ca. 274x175 cm.
Ohne Zierkissen.

ANZEIGE
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Interliving ZELLER
RIESIGE AUSWAHL IN DER
MÖBEL UND KÜCHENWELT
Viehweg 8 / Gewerbepark WEILBURG
Telefon: 0 64 71 / 9 27 80
ÖFFNUNGSZEITEN: Di. – Fr.: 10 – 19 Uhr / Sa.: 10 – 18 Uhr

Alles nur solange Vorrat reicht. Zwischenverkauf vorbehalten. Alles Abholpreise. Keine Haftung für Irrtümer/Druckfehler.
*UVP: Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers.

www.interliving-zeller.de

Die Preise gelten für das Standardmaß ca. 90x200 cm. Weitere Maße auf Anfrage.

21 CM
HOCH

7ZONENAQUAPUR®
SCHAUMKERN
mit Sandwichaufbau, Belüftungs-
kanälen im offenporigen Kern,
ergonomischer 7-Zonen-Einteilung
für perfektes Stützverhalten und
ein angenehmes Schlafklima.
Softe Schulterkomfortzone für
eine hohe Druckentlastung.

953034 202 010 100

Härtegrad 2

7ZONENAQUAPUR®
SCHAUMKERN

INTERLIVING MATRATZE MEDIKONTUR 1910

21cm
hoch

INTERLIVING LATTENRAHMEN MEDIKONTUR 1950

28 Federschichtholzleisten aus Buchenholz, Kopf- und
Fußteil verstellbar, 5 Doppelleistenpaare mit 20 arretierbaren
TWIN-Schiebern und 20 herausnehmbaren Federwegsbegrenzern
zur individuellen Härteregulierung, Rahmenhöhe ca. 85 mm.

7-Zonen-Aquapur®-Taschenfederkern mit Sandwich-
aufbau, 440 Federn für punktgenaues Stützverhalten und ein
angenehmes Schlafklima. Softe Schulterkomfortzone für eine hohe
Druckentlastung. Offenporige Aquapur®-Schaumplatte, druck-
entlastende Viskoplatte.

INTERLIVING MATRATZE MEDIKONTUR 1930

953034 206 000 007

953034 207 003 017

21 cm 
hoch 953034 206 000 007

7ZONENAQUAPUR®
TASCHENFEDERKERN

PRIVATWIRTSCHAFTLICHES INSTITUT
FÜRSERVICE-OPTIMIERUNG

CHECK
SERVICE

INSTITUTGMBHKUNDENZUFRIEDENHEITSEHR GUT

2025
www.service-check.com
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799.-
AKTIONSPREIS

Härtegrad 2

399.-
AKTIONSPREIS

699.-
AKTIONSPREIS

SOMMERBETTDECKE,
ca. 155x220 cm

SOMMERBETTDECKE,
ca. 135x200 cm

99.-
139.-

*UVP des
Herstellers

*UVP des
Herstellers

*UVP des
Herstellers

*UVP des
Herstellers

129,- 69.95

179,- 89.95

KOPFKISSEN,
ca. 40x80 cm

KOPFKISSEN,
ca. 80x80 cm

Natürlich kühl schlafen –
mit der Cool Comfort Bio
Kollektion von PARADIES

Die Cool Comfort Bio Bettdecke
und das Softy Cool Bio Kissen
von PARADIES kombinieren kühlende
Fasern aus Viskose und Lyocell mit Bio-
Baumwolle. Für ein angenehm frisches,
trockenes Schlafklima – natürlich nach-
haltig, ideal für warme Nächte.

59.95

79.95

JahreJahre
ZELLER IN WEILBURG

+++ INTERLIVING ZELLER INFORMIERT: 25 JAHRE ZELLER IN WEILBURG! +++ IN WEILBURG! +++

GREEN
MONDAY:
Montags

geschlossen
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